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Aussehen: Die   gemeine Schweineschnecke  kann bis zu 60 cm lang werden und bis zu 40 cm hoch die Männchen
sind allgemein größer
Die Fell Farbe Variieren in verschiedenen Brauntönen die Hornplatten Farbe zeigt eine breite Farbmischung auf und
ist von der Ernährung des Tieres abhängig
Haltung: Die Schweineschnecke ist ein geselliges Tier und bewegt sich hauptsächlich in kleineren Herden von 2 bis 8
Tieren außer während der Paarungszeit dann lassen sich nur einzelne Tiere erblicken
Sie benötigen in der Stallhaltung ein Außengehege die Redaktion Empfiehlt ein streu aus Kiefernnadeln und
Holzresten. Sie brauchen in den Stallungen kleine Wassertröge mit niedrigen wänden damit diese Tiere dort gut
einsteigen können um zu saufen*1 
Sie ernähren sich von dem was der Bauer ihnen gibt sind also alles Verwerter *2 der Bauer sollte Daran denken das
die Qualität des Fleisches abhängig von der Ernährung des Tieres ist
Herkunft: Unbekannt

Die Redaktion entschuldigt sich für die Unvollständigkeit des Steckbriefes nach intensiver Recherche hat diese uns zur
Academia obscura geführt doch die Notwendigen unterlagen sind leider nach Jahrhunderten des Lehrstandes leider
verschimmelt aufgefunden worden der Hausmeister zuckte nur mit den schultern als man ihn zur Verantwortungen ziehen
wollte.
Die Redaktion erinnert den Geneigten Leser daran das die wilde Schweineschnecke in Ohl unter Tierschutz steht und
jegliches Erjagen und verspeisen unter straffe steht.

*1 Die Redaktion empfehlt hier nur lauwarmes Wasser zu nutzen das soll laut der Bauern Umfrage besser bekömmlich
für die Tiere sein.
*2 es empfehle sich nach Erfahrung der Bauern hauptsächlich Eicheln und Nüsse zu verfüttern da das Fleisch nach
der Schlachtung einen Schmackhaften Beigeschmack entwickelt
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